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Gemeinde Kremperheide

Niederschrift

über die Öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Kremperheide

Sitzungstermin: Donnerstag, 08.03.2007

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:00 Uhr

Ort, Raum: Kremperheide, Gaststätte Heidekrug

Anwesend sind:

Frau Adamski, Ilona 

Herr Baumann, Sven 

Herr Bose, Hans-Jochen 

Herr Conrad, Helmuth 

Herr Fritsche, Gunnar 

Herr Jahn, Just 

Herr Lipp, Heiko 

Herr Meisiek, Michael 

Frau Mölln, Elfriede 

Herr Purwins, Thorsten 

Herr Rave, Thomas 

Herr Rönnau, Ernst-Willy 

Herr Schiefelbein, Martin 

Frau Stechemeßer, Eva-Maria 

Herr Worf, Oliver 

Entschuldigt fehlen:

Herr Richert, Helmut 

Herr Stegen, Joachim 

Ferner anwesend:

der Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide Herr Hans-Joachim Spren-

ger

Schriftführer: Herr Voß, Volker 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und stellt die ordnungsgemäße 

Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.



Ausdruck vom: 18.07.2007

Seite: 2/10

Frau Adamski beantragt einen neuen Tagesordnungspunkt 21 unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit neu in die Tagesordnung aufzunehmen: „Zusammenarbeit zwischen 

der Amtsverwaltung und der Gemeinde Kremperheide“.

Über den Antrag wird wie folgt abgestimmt: 7 Stimmen dafür, 8 Stimmen dagegen.

Die Bürgermeisterin beantragt, aufgrund der Beratung im Finanzausschuss den Ta-

gesordnungspunkt 18 von der Tagesordnung abzusetzen.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

Tagesordnung

1. Beschlussfassung über eventuelle Einwände

gegen das Protokoll vom 12.12.2006

2. Einwohnerfragestunde

3. Bericht der Bürgermeisterin

4. Zustimmung zur Wahl des Wehrführers mit anschließender Vereidigung

5. Wahl eines/einer stellvertretenden Finanzausschussvorsitzenden

6. Beratung und Beschlussfassung über einen Preisnachlass

für die Ortschronik Kremperheide

7. Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zum Förderverein ''Else''

8. Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung der

Fischereirechte für das Regenrückhaltebecken ''Sandland''

9. Beratung und Beschlussfassung über Unterhaltungsmaßnahmen

am Regenrückhaltebecken ''Sandland''

10. Beratung und Beschlussfassung über eine Grenzfeststellung

der Grundstücke am Biberbach und Bockwischer Weg 40 und 40a

11. Beratung und Beschlussfassung über einen Wartungsvertrag für die Straßenbe-

leuchtung

12. Beratung und Beschlussfassung über ein Abbrennverbot

für Feuerwerkskörper im Bereich Dorfstraße, Heideweg und Gröngal

13. Beratung und Beschlussfassung über eine Rattenbekämpfungsmaßnahme

14. Beratung und Beschlussfassung über den Einbau

von Fenstergittern für das Feuerwehrgerätehaus Kremperheide

15. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung eines Stichweges an der 

Dorfstraße

16. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben

17. Beratung und Beschlussfassung über eine Stellungnahme

zum Bericht des Gemeindeprüfungsamtes

18. Beratung und Beschlussfassung über die Bushaltestelle Bockwischer Weg

Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

19. Anfragen und Mitteilungen

20 Beratung und Beschlussfassung über einen Stundungsantrag
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Protokoll

zu 1 Beschlussfassung über eventuelle Einwände

gegen das Protokoll vom 12.12.2006

Protokoll:

Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 12.12.2006 werden nicht 

erhoben.

zu 2 Einwohnerfragestunde

Protokoll:

Frau Mölln fragt nach, ob bekannt sei, dass außer am Mittelweg auch noch in 

anderen Teilen der Gemeinde Stromausfälle zu verzeichnen sind.

zu 3 Bericht der Bürgermeisterin

Protokoll:

Die Bürgermeisterin berichtet wie folgt:

1. Bereits am 01.01. des Jahres 2007 kam es zu einer Verstopfung der 

Schmutzwasserleitung in der Dorfstraße.

2. Die Gemeinde Dägeling hat einen Bebauungsplan für den Bereich „Holz-

koppel 7“ aufgestellt. Da bislang keine Sitzung der Gemeindevertretung 

stattgefunden hat, hat sie in Abstimmung mit den Fraktionssprechern kei-

ne Einwendungen gegen den Bebauungsplan geltend gemacht.

3. Wie bereits im Bau-, Werk-, Wege- und Umweltausschuss durch Herrn 

Trapke berichtet, liegt der Bescheid zur L 120 nun vor. Der letzte Abstand 

dieses Schreibens lautet „Unabhängig von dieser Rechtslage erfolgte je-

doch die Planung zur Weiterführung  des Radweges Brokreihe - Krempe-

heide - Krempermoor mit Aufnahme in die mittelfristige Finanzplanung des 

Landes Schleswig-Holstein, so dass die Bau- und Unterhaltungslast auch 

des innerörtlichen Radweges auf den Hauptbaulastträger übergeht. Hin-

sichtlich der Übergabe-/Übernahmeverhandlungen bitte ich die Straßen-

meisterei Itzehoe, die nachrichtlich im Verteiler benannt ist, sich mit der 

Gemeinde in Verbindung zu setzen“. gez. Herr Koch. Herr Trapke küm-

mert sich um einen Termin.

4. Im Februar fand eine Sitzung zum Standortübungsplatz statt. Herr Bohlen 

vom MLUR teilte mit, dass der Standortübungsplatz im oberen Bereich der 

Prioritätenliste steht. Ein Schreiben mit dem Gutachten der Gemeinde 

Breitenburg wird beim MLUR eingereicht.

5. Der Heidefriedhof hat im Jahr 2006 einen Überschuss erwirtschaftet, die 

Gemeinde erhält 1.655,06 € erstattet.
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6. Die im Jahr 2006 beschlossenen Baumaßnahmen sind erledigt: Regen-

einläufe im Brahmsweg und Am Wald, Rückbau der Pflanzinsel Ostland-

ring/Pommernweg und Sanierung Einlauf in den Vorfluter am St.-

Johannes-Platz.

7. An der Straße am Wasserwerk wurde Müll in blauen Säcken entsorgt. Der 

Verursacher steht fest, da in einem Sack die Adresse gefunden wurde. 

Die Polizei wurde informiert.

8. An der Bushaltestelle Dorfstraße/Heideweg wurden erneut die Scheiben 

eingeschlagen. Hier konnte ebenfalls der Verursacher ermittelt werden.

zu 4 Zustimmung zur Wahl des Wehrführers mit anschließender Vereidigung

Protokoll:

Die Bürgermeisterin berichtet, dass am 02.02.2007 der bisherige Wehrführer 

Herr Joachim Sprenger für weitere 6 Jahre durch die Mitgliederversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide zum Wehrführer gewählt worden ist. 

Nach den Bestimmungen des Brandschutzgesetzes bedarf die Wahl der Zu-

stimmung der Gemeindevertretung. Frau Stechemeßer beantragt, die Zu-

stimmung zu erteilen. Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

Anschließend ernennt Frau Stechemeßer Herrn Joachim Sprenger für weitere 

6 Jahre zum Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide 

und vereidigt diesen.

zu 5 Wahl eines/einer stellvertretenden Finanzausschussvorsitzenden

Protokoll:

In der Sitzung des Finanzausschusses am 22.02.2007 musste festgestellt 

werden ,dass es für den ortsabwesenden Vorsitzenden Herrn Stegen keinen 

Vertreter als Ausschussvorsitzenden gibt.

Frau Stechemeßer schlägt Herrn Michael Meisiek als stellvertretenden Fi-

nanzausschussvorsitzenden vor.

Stimmenverhältnis: 14 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung.

zu 6 Beratung und Beschlussfassung über einen Preisnachlass

für die Ortschronik Kremperheide

Protokoll:

Herr Lipp berichtet aus der Sitzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschusses 

am 31.01.2007 über einen Nachlass für den Kauf einer Ortschronik der Ge-

meinde Kremperheide. Der Ausschuss hat der Gemeindevertretung wie folgt 

empfohlen: Es soll eine Veranstaltung im Heidekrug als Bildervortrag „Ver-

gangenheit bis in die Gegenwart“ durchgeführt werden. Im Rahmen dieser 

Veranstaltung wird die Chronik für 20,00 € angeboten, danach soll der Preis 

25,00 € betragen.
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Ergänzend beschließt die Gemeindevertretung, dass der Preis von 25,00 € ab 

sofort gelten soll.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

zu 7 Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zum Förderverein ''Else''

Protokoll:

Herr Lipp berichtet aus der Beratung des Kultur-, Sport- und Sozialausschus-

ses am 31.01.2007 dahingehend, dass der Ausschuss den Beitritt zum För-

derverein „Else“ empfiehlt. Die Höhe des Beitrages wird der Bürgermeisterin 

freigestellt. 50,00 € per anno werden als angemessen angesehen.

Die Gemeindevertretung beschließt den Beitritt zum Förderverein „Else“ mit 

einem Jahresbeitrag von 50,00 €.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

zu 8 Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung

der Fischereirechte für das Regenrückhaltebecken ''Sandland''

Protokoll:

Herr Fritsche berichtet aus der Sitzung des Bau-, Werk-, Wege- und Umwelt-

ausschusses am 15.02.2007. Der Ausschuss hat der Gemeindevertretung 

empfohlen, vorerst verstärkt Bekämpfungsaktionen am Rückhaltebecken 

Sandland durch Herrn Leprich und gleichzeitig Unterhaltungsmaßnahmen 

durchführen zu lassen. Herrn Leprich sollen die Fischereirechte für den Be-

reich des Rückhaltebeckens erteilt werden.

In diesem Zusammenhang verweist die Verwaltung auf die vom Ordnungsamt 

durchgeführten Ermittlungen zur Bisambekämpfung und Abschluss eines 

Pachtvertrages hin. Hierzu wird im Einzelnen auf das in der Anlage beigefügte 

Ermittlungsergebnis durch das Ordnungsamt verwiesen.

Nach einer Aussprache unter Beteiligung aller Anwesenden beantragt Herr 

Baumann, da Fischereipachtverträge der Genehmigung des zuständigen Mi-

nisteriums bedürfen, mit Herrn Leprich einen Fischereipachtvertrag für alle 

gemeindlichen Rückhaltebecken abzuschließen.

Stimmenverhältnis: 13 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen, 1 Stimmenthal-

tung.
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zu 9 Beratung und Beschlussfassung über Unterhaltungsmaßnahmen

am Regenrückhaltebecken ''Sandland''

Protokoll:

Frau Bürgermeisterin Stechemeßer berichtet aus der Sitzung des Bau-, Werk-

, Wege- und Umweltausschusses am 15.02.2007. In der Sitzung hat Herr 

Leprich mitgeteilt, dass derzeit in Niedersachsen ein größerer Versuch läuft, 

in dem verschiedene gegen Bisambefall wirksame Befestigungsmaterialien für 

Böschungen getestet werden. Grundsätzlich spricht sich Frau Bürgermeisterin 

Stechemeßer dafür aus, diese Studie abzuwarten.

Nach Rücksprache mit dem bürgerlichen Mitglied des Bauausschusses Herrn 

Eggers sollten jedoch als Erstmaßnahme im Stufenbereich sowie auf dem 

vorhandenen Weg Ausbesserungsmaßnahmen durchgeführt werden.

Ein Beschluss erfolgt nicht.

zu 10 Beratung und Beschlussfassung über eine Grenzfeststellung

der Grundstücke am Biberbach und Bockwischer Weg 40 und 40a

Protokoll:

Zur Grenzfeststellung für Grundstücke im Bereich des Biberbaches berichtet 

Herr Fritsche aus der Sitzung des Bau-, Werk-, Wege- und Umweltausschus-

ses vom 15.02.2007. Der Ausschuss hat der Gemeindevertretung empfohlen, 

den genauen Grenzverlauf zwischen dem Biberbach und den angrenzenden 

privaten Grundstücken zu ermitteln. Hierzu sollen die Anlieger von der Ver-

waltung angeschrieben werden und mit einer Monatsfrist aufgefordert werden, 

die Grenzsteine freizulegen.

Stimmenverhältnis: 14 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung

zu 11 Beratung und Beschlussfassung über einen

Wartungsvertrag für die Straßenbeleuchtung

Protokoll:

Herr Fritsche berichtet aus der Sitzung des Bau-, Werk-, Wege- und Umwelt-

ausschusses am 15.02.2007. Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertre-

tung, für die Straßenbeleuchtung einen Wartungsvertrag mit einer Fachfirma 

abzuschließen. Die Verwaltung soll gebeten werden, Angebote von 2 bis 3 

Firmen mit verschiedenen Wartungsintervallen einzuholen.

In der anschließenden Aussprache mit Wortbeiträgen von Frau Adamski, 

Herrn Purwins und Herrn Rave beantragt Herr Meisiek, da es für Wartungs-

verträge genormte Leistungsverzeichnisse gibt, solche zu beschaffen und 

diese im Bauausschuss erneut zu beraten.

Stimmenverhältnis: 13 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen.
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zu 12 Beratung und Beschlussfassung über ein Abbrennverbot für

Feuerwerkskörper im Bereich Dorfstraße, Heideweg und Gröngal

Protokoll:

Herr Fritsche berichtet aus der Sitzung des Bau-, Werk-, Wege- und Umwelt-

ausschusses am 15.02.2007. Dieser hat der Gemeindevertretung empfohlen, 

ein Abbrennverbot nicht zu beantragen.

In der anschließenden Aussprache unter Beteiligung aller Anwesenden weist 

Frau Adamski darauf hin, dass zeitnah zum Jahreswechsel auf die Gefahren 

und die geltenden Vorschriften in den Kremperheider Nachrichten hingewie-

sen werden sollte. Im Übrigen folgt die Gemeindevertretung der Empfehlung 

des Bauausschusses, ein Abbrennverbot nicht zu beantragen.

Stimmenverhältnis: 14 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen.

zu 13 Beratung und Beschlussfassung über eine Rattenbekämpfungsmaßnahme

Protokoll:

Herr Fritsche berichtet aus der Sitzung des Bau-, Werk-, Wege- und Umwelt-

ausschusses am 15.02.2007. Der Bauausschuss hat der Gemeindevertretung 

empfohlen, beim Ordnungsamt des Amtes Krempermarsch eine 14-tägige 

Rattenbekämpfungsaktion für Kremperheide zu beantragen.

Die Gemeindevertretung setzt diese Zeit vom 16.04. bis 30.04.2007 fest. Zu-

sätzlich ist auf Handzetteln auf die Aktion hinzuweisen. Die entsprechenden 

Handzettel sind bis zum 01.04.2007 an die Gemeinde Kremperheide auszulie-

fern.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

zu 14 Beratung und Beschlussfassung über den Einbau von Fenstergittern

für das Feuerwehrgerätehaus Kremperheide

Protokoll:

Herr Fritsche sowie Herr Meisiek berichten aus den Beratungen in den Sit-

zungen des Bau-, Werk-, Wege- und Umweltausschusses und des Finanz-

ausschusses am 15.02.2007 sowie am 22.02.2007.

In der anschließenden kontroversen Diskussion unter Beteiligung aller Anwe-

senden beantragt Frau Stechemeßer, die Beratung erneut im Bauausschuss 

durchzuführen.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.
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zu 15 Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung

eines Stichweges an der Dorfstraße

Protokoll:

Frau Bürgermeisterin Stechemeßer berichtet, dass sie sich die durchzufüh-

rende Maßnahme aufgrund der Empfehlung des Finanzausschusses noch 

einmal angesehen hat. Es wird vorgeschlagen, die Maßnahme großflächig mit 

einem Gräter abzuschieben und zu verfüllen. Bezüglich der Ordnung der Nie-

derschlagswasserbeseitigung sollte ein Sickerschacht hergestellt werden.

Die Gemeindevertretung beschließt dementsprechend.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

zu 16 Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben

Protokoll:

Herr Meisiek berichtet über die getätigten über- und außerplanmäßigen Aus-

gaben. Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 22.02.2007 der Ge-

meindevertretung empfohlen, die getätigten Ausgaben zu genehmigen.

Die Gemeindevertretung beschließt dementsprechend.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

zu 17 Beratung und Beschlussfassung über eine Stellungnahme

zum Bericht des Gemeindeprüfungsamtes

Protokoll:

Herr Meisiek berichtet aus der Sitzung des Finanzausschusses am 

22.02.2007 über die jeweiligen Abstimmungsergebnisse zu den Einzelpunkten 

der Stellungnahme zum Prüfungsbericht des Gemeindeprüfungsamtes. Er-

gänzend zur Finanzausschussempfehlung beantragt er, über diesen Tages-

ordnungspunkt nunmehr en bloc abzustimmen.

Die Gemeindevertretung beschließt dementsprechend.

Stimmenverhältnis: 12 Stimmen dafür, 2 Stimmen dagegen, 1 Stimmenthal-

tung.

zu 18 Beratung und Beschlussfassung über die Bushaltestelle Bockwischer Weg

Der Tagesordnungspunkt 18 entfällt.
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zu 19 Anfragen und Mitteilungen

Protokoll:

Frau Bürgermeisterin Stechemeßer berichtet wie folgt:

a. Am 30. September waren in Kremperheide 2.550 Einwohner gemeldet.

b. Am Theaternachmittag mit den „Sommerländern“ haben 67 Senioren teil-

genommen. Kosten für die Gemeinde 259,94 €.

c. Am Freitag, den 09. März 2007 wird die Dorfstraße Richtung Itzehoe und 

der Bockwischer Weg gefegt. Die Arbeiten führt die Firma Tappe aus Itze-

hoe Wellenkamp aus.

d. Am 24. März 2007 um 09.30 Uhr startet die Aktion „Unser sauberes 

Schleswig-Holstein“. Treffpunkt ist das Feuerwehrgerätehaus.

e. Am 31. Mai 2007 um 19.30 Uhr findet eine Sitzung des Bau-, Werk-, We-

ge- und Umweltausschusses im Heidekrug statt.

f. Am 07. Juni 2007 um 19.30 Uhr findet eine Sitzung des Finanzausschus-

ses im Heidekrug statt.

g. Am 21. Juni 2007 um 19.30 findet eine Sitzung der Gemeindevertretung 

im Heidekrug statt.

h. Ich bin ab 30. April bis 17. Mai im Urlaub.

Herr Rave erkundigt sich nochmals nach dem Stand zum Seitenstreifen in der 

Dorfstraße. Frau Bürgermeisterin Stechemeßer verweist diesbezüglich auf 

den mit dem Straßenbauamt (Straßenmeisterei) zu vereinbarenden Termin.

Frau Mölln weist darauf hin, dass im Bereich „Neue Reihe/Dorfstraße“ ein 

Erbfall eingetreten ist und die Gemeinde mit den Erben über einen eventuel-

len teilweisen Grundstücksankauf verhandeln sollte.

Frau Adamski fragt wie folgt nach:

1. Ihr liegt in Kopie ein Schreiben von Herrn Kurzweg vom 01.02.2007 vor. 

Dieses ist an die Gemeinde Kremperheide gerichtet und sollte unter ande-

rem den Mitgliedern des Bauausschusses zugeleitet werden. In ihrer Ei-

genschaft als Mitglied des Bauausschusses hat Frau Adamski dieses 

Schreiben durch die Verwaltung jedoch bis heute nicht erhalten.

Nach Inaugenscheinnahme des Schreibens durch die Verwaltung teilt 

Herr Voß mit, dass er davon ausgeht, wie das Schreiben abgefasst ist, 

dass dieses durch Herrn Kurzweg selbst an die dort genannten Empfän-

ger verteilt werden würde. Von Seiten der Verwaltung wird hier kein Hand-

lungsbedarf gesehen.

2. Frau Adamski berichtet von einer Anfrage nach dem Stand von Bauge-

nehmigungen des Herrn Kurzweg an das Kreisbauamt. Hierauf hat Frau 

Adamski eine schriftliche Antwort mit Datum vom 28.02.2007 erhalten. 

Danach sollte der dort beschriebene Sachstand von Seiten der Amtsver-

waltung - Herr Trapke - an Frau Adamski weitergeleitet werden. Dieses ist 

nicht geschehen.
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Frau Stechemeßer beantragt, vor dem Tagesordnungspunkt 20 die Öffent-

lichkeit auszuschließen.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

Die Öffentlichkeit wird von der weiteren Beratung ausgeschlossen.

zu 20 Beratung und Beschlussfassung über einen Stundungsantrag

Protokoll:

Herr Meisiek berichtet über den vorliegenden Antrag auf Stundung einer Ge-

werbesteuerzahlung und die Beratung im Finanzausschuss am 22.02.2007. 

Der Finanzausschuss hat der Gemeindevertretung empfohlen, dem Stun-

dungsantrag zuzustimmen.

Die Gemeindevertretung beschließt dementsprechend.

Stimmenverhältnis: 15 Stimmen dafür.

Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Das Beratungsergebnis wird be-

kannt gegeben.

Bürgermeisterin Protokollführer


